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Profession 

Regisseur, Autor, Dozent

Stefan Nolte
Pflugstrasse 9

D-10115 Berlin

Mobil  0172  9416019

geboren 1965 in Geldern, nrW

AusBilDunG

1989 > 1994 regiestudium an der Theaterakademie Hamburg (Diplom)

leiter:  Jürgen flimm, Manfred Brauneck

1985 > 1988 freies Theater, schauspielunterricht und regieseminare in Berlin 

1984 Abitur am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Hilden, nrW

sTiPenDiuM 

1991 > 1994 Höchstbegabtenstipendium beim evangelischen studienwerk Villigst, schwerte 

1993 Auslandsstipendium auf Java zum zeitgenössischen Theater indonesiens

ArBeiTserfAHrunG

> seit 2009   Dozent am isff (institut für schauspiel-, film- und fernsehberufe), Berlin

im fachbereich schauspiel (leitung: elke Petri)

> seit 2005   lehraufträge an Hochschulen

institut für Theaterwissenschaft der fu Berlin, Zürcher Hochschule 

der Künste (ZHDK), Hochschule für Musik Hanns eisler Berlin, Hochschule 

Düsseldorf (HsD)

> seit 1998 stückentwicklungen und Produktion von inszenierungen, stadtprojekten und      

wissenschaftlichen Begleitprogrammen in Zusammenarbeit mit stiftungen    

und Kulturreferaten der entsprechenden Bundesländer

leitung des Theater Provinz Kosmos e.V.

> seit 1997 freier regisseur 
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> seit 1995 Dramatisierung von stoffen und eigene stücke

1994 > 1996 regieassistenzen an der freien Volksbühne Berlin und am staatsschauspiel 

Dresden (Christof nel, András fricsay, Matthias nagatis, Hasko Weber, 

irmgard lange)

insZenierunGen An THeATern

Stefan Nolte life in the lab
ein interaktives speech-Hacking labor   

2015 (uraufführung), Theater freiburg

Nolte / Gather Hadestour                           
eine schiffsfahrt zu den letzten Dingen   

2015 (uraufführung), Theater Bremerhaven

Stefan Nolte Schwarz Wald Straße             
ein szenischer Theater-Parcours   

2014 (uraufführung), Theater freiburg

Jonathan Safran foer tiere essen          
in neuer fassung von s. nolte

2013, Theater Aachen

Nolte / Brodowsky Spurensuche Grafeneck          
ein Theaterstück zu den ns-euthanasie-Morden   

2012 (uraufführung), Theater freiburg

Stefan Nolte heimat unter erde - memleket topragιn altιnda          
eine Dortmunder Tiefenbohrung   

2011 uraufführung, Theater Dortmund mit Kulturstiftung des Bundes                 

(fonds Heimspiel)

Nolte / Gather WoHNZeIt
ein stadtprojekt in drei Phasen  

Heimatlabor / stadtviertelporträts / eine Wohnung für Heilbronn 

2011, Theater Heilbronn mit Kulturstiftung des Bundes (fonds Heimspiel)

Joseph Conrad HeRZ DeR fINSteRNIS
in neuer fassung von s. nolte

2010, Theater freiburg  

Nolte / Burmester Wild werden. ein Notstand
2009 (uraufführung), Badisches staatstheater Karlsruhe



Johann Wolfgang Goethe Urfaust
2008, Theater Aachen

tankred Dorst Merlin
2007, Theater Aachen

Nolte / Burmester Humankapital
2005 (uraufführung), staatstheater stuttgart

Bert Brecht Der Gute Mensch von Sezuan
2004, Theater st. Gallen (CH)

Christopher Marlowe Doktor faustus
2003, ostseefestpiele des Theater Vorpommern

Jacobikirche zu stralsund und Klosterruine eldena

Arne lygre ewig leben
2003 (Deutsche erstaufführung), staatsschauspiel Dresden

Heiner Müller Der Auftrag 
2002 (schweizer erstaufführung), Theater st. Gallen (CH)

Danil Danis Das lied vom Sag-Sager
2001, nationaltheater Mannheim

Georg Büchner leonce und lena
2000, nationaltheater Mannheim

Rainald Goetz KRIeG 
in neuer fassung von f. Zeugke /s. nolte

2000, staatsschauspiel Dresden

enda Walsh Disco Pigs
1999, Theater Vorpommern

Rolf Kemnitzer Die Herzschrittmacherin
1998 (uraufführung), staatsschauspiel Dresden

elfriede Jelinek Wolken.Heim.
1997, staatsschauspiel Dresden

Peter Handke Kaspar
1996, staatsschauspiel Dresden

Sophokles Ödipus/Ödipus auf Kolonos 
1993, Thalia Theater Hamburg (Diplominszenierung)

freie THeATer -  & MusiKTHeATerProJeKTe

Pérez / Nolte Reise nach Comala
Musiktheater nach dem roman Pedro Páramo von Juan rulfo

2017 (uraufführung), Theater der Künste, Zürich 

Nolte / feindel / Brodowsky Hotel Berlin
ein immobilien-experiment                                                                     
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2016 (uraufführung) Ballhaus ost, Berlin                                      

Nolte / Ulrich / Mouthon Roue a rebours
eine absurde Kammeroper                                           

2016 (uraufführung), Millers, Zürich

Mouthon / Suter liquid Cristal Display
eine oper über Macht, Medien und Manipulation                                              

2015 (uraufführung), Zürich

Nolte / Pfeil Das fastentuchprojekt
spielerische spurensuche zu Zittaus Kulturschatz nr. 1,                                     

2012 (uraufführung), Weberkirche Zittau 

Nolte / Mouthon Blechgiraffe
2009 (uraufführung), Musiktheater, Theater rigiblick, Zürich

Nolte / Mouthon Bodenseekonferenz                                  
interdisziplinäres Musiktheater mit schauspiel- und Tanzstudenten der Hochschule für 

Musik und Theater Zürich                                                                              

2005 (uraufführung), Theaterspektakel Zürich  

Gather / Barlag Play Station
2004, eine interaktive Platzbespielung in Düsseldorf

Nolte / Reich / oesterlin Der Gralsucher 
nach Motiven des Parzival von eschenbach                                                     

2003 (uraufführung), Kraftwerk HTi Peenemünde                                         

(Produktion Theater Provinz Kosmos e.V.)  

Peter Hacks / J. offenbach orpheus in der Unterwelt
1998 (uraufführung), Kulturpalast Bitterfeld (Produktion Theater Provinz Kosmos e.V.)

Stefan Nolte Die Roy Black Connection
1994 (uraufführung), Kunsthochschule Hamburg

AuTor

Stefan Nolte Reise nach Comala libretto nach dem roman Pedro Páramo von 

Juan rulfo 

2017 (uraufführung), Theater der Künste, Zürich 

Nolte / Brodowsky Hotel Berlin
ein immobilien-experiment                                                         

2016 (uraufführung) Ballhaus ost, Berlin

Stefan Nolte Schwarz Wald Straße
2014, Theater freiburg

Stefan Nolte tiere essen Theaterfassung nach J.f. foers roman

2013, Theater Aachen
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Nolte / Pfeil Das fastentuchprojekt
2012, Weberkirche Zittau

Nolte / Brodowsky Spurensuche Grafeneck
2012, Theater freiburg

Stefan Nolte heimat unter erde - memleket topragιn altιnda 
2011, Theater Dortmund 

Nolte / Gather WoHNZeIt
2011, Theater Heilbronn 

Nolte / Mouthon Blechgiraffe
2009, Theater rigiblick; Zürich

Nolte / Burmester Wild werden. ein Notstand
2009, Badisches staatstheater Karlsruhe

Nolte / Reich / Charbonnier Der Jugendwerkhof torgau (DDR),
2006, DVD, stiftung  Aufarbeitung

Nolte / Burmester Humankapital, Drei Masken Verlag

2005, staatstheater stuttgart 

Reich / Nolte / oesterlin Der Gralsucher 
2003, Kraftwerk HTi Peenemünde

leHre unD forsCHunG

Spielweisen Nicht dramatische texte (praktische Übung)

2018, institut für Theaterwissenschaft an der freien universität Berlin

Blockseminar ”Gastgeberszenarios”

2018, Hochschule Düsseldorf (HsD), fB Kulturwissenschaften

Vorsprechrollen Intensivkurs

2017, institut für schauspiel-, film- und fernsehberufe (isff); Berlin

Vorsprechrollen Intensivkurs

2016, institut für schauspiel-, film- und fernsehberufe (isff); Berlin

Gruppenszenen / Vorsprechrollen Intensivkurs
unendlicher spaß, David foster Wallace

2015, institut für schauspiel-, film- und fernsehberufe (isff); Berlin
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Dialogszenen Intensivkurs                                                            

2014, institut für schauspiel-, film- und fernsehberufe (isff); Berlin

Spielweisen Nicht dramatische texte (praktische Übung)
2013, institut für Theaterwissenschaft an der freien universität Berlin

Dialogszenen Intensivkurs                                                            
2013, institut für schauspiel-, film- und fernsehberufe (isff); Berlin

Die Stimmen im Kopf Szenische Übung
sarah Kanes Psychose 4.48

2013, Hochschule für Musik Hanns eisler Berlin

Vorsprechrollen Intensivkurs                                                            
2010, institut für schauspiel-, film- und fernsehberufe (isff); Berlin

elfriede Jelinek Im Abseits
inszenierung im rahmen des snf-forschungsprojekts “Disembodied Voice”   

2012 (uraufführung), Theater der Künste; ZHdK Zürich

SNf-forschungsprojekt  DisembodiedVoice (Stimme/Körper/technik)
interdisziplinäre, künstlerische forschung

2010 > 2012, ZHdK Zürich 

Sprechweisen III Neue Dramatik (praktische Übung)
2009, institut für Theaterwissenschaft an der freien universität Berlin

Sprechweisen II Heiner Müller, Hamletmaschine (praktische Übung)
2007, institut für Theaterwissenschaft an der freien universität Berlin/ 

internationale Heiner Müller Gesellschaft. Präsentation: studio Maxim Gorki Theater

H.H. Jahnn Strassenecke
2006 (schweizer erstaufführung), Hochschule für Musik und Theater Zürich/ Theater 

an der sihl. eingeladen zum schauspielschultreffen in München 2006.

Sprechweisen I Neue Dramatik (praktische Übung)
2005, institut für Theaterwissenschaft an der freien universität Berlin

Szenenstudium 4. Jahrgang
1997 > 1998, Hochschule für Musik und Theater “felix Mendelssohn Bartholdy”   

leipzig (studio Dresden)
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